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Xwei aparte Gürtel.

aus Teppichborten, die mit wenig Zeit und Geld angefer-

tigt werden können, und doch eine Zierde auf schlichten
Frauenkleidern sind

Materiol, Gürtel Nr. Ï: Eine 8 cm breite Teppichborte, braun.

Zum Sticken: Wollresten in grün, mais und einer dickeren hell-

braunen Teppichwolle. 15 Metallknöpfe und eine Metallkette

mit Haken. (In jedem Mercerieladen oder Warenhaus erhält-

lieh.) Farbenerklärung: //////// grün mais

hellbraun. Sticharten: Spann- und Steppstiche. Siehe Abb. Nr. 1,

Originalbreite.

Material, Gürtel Nr. 2: Eine 4 cm breite TeppichM

stahlblau. Wollresten In kupfer, mais und hellbraun. 5

Sterne, 6 Metallknöpfe, 1 Metallkette mit Haken. Sti

Spann- und Kettelistich. Farbenerklärung:
Kettelistich kupfer, Spannstich • - - mais

hellbraun -t-H-f-f-f- hellbraun Kettelistich. Fertigste!

Die Gürtel Ton auf Ton abfüttern.
A Cpk

Diesmal wollen wir Euch das Geheimnis verraten, wie Ihr
|t einfachen Mitteln eine hübsche Ergänzung zu Eurem Nach-

s» oder Abendkleid erhalten könnt. Wir brauchen dazu
einen zirka sechs Zentimeter breiten Filzstreifen, einige

(oldtressen, schmale Schnürchen, die in der Farbe gut zum
Seid passen, eine Handvoll goldener Nägel und bunte Stein-
|èn. Dann kommt das unterhaltende Spiel des Anordnens der

mürchen, Tressen, Steine und Nägel an die Reihe, so dass
dekoratives Ornament entsteht, wie die Abbildung zeigt,

(s Verschluss dienen sechs kreisrunde Löcher, die mit Knopf-
iehstichen aus Garn eingefasst werden und durch welche wir
ine aus korallenrotem, gelbem oder blauem Garn gedrehte
iordel ziehen.
Jin weiteres Modell wäre ein mit bunten Glasperlen ver-

îhener Tüllstreifen, den wir in jedem Pasamenteriegeschäfl
lalten. Dieser wird mit einem Grosgrainband abgefüttert, da-
:l der Gürtel an Festigkeit gewinnt. Solche Gürtel sind in
irztester Zeit hergestellt, beanspruchen unser Portemonnaie
|»ig und verbinden doch in reizvoller Weise die hauchzarte
îeorgettebluse mit dem schwarzen Seidenjupe, wirken über
|site Abendkleider getragen als kleines Schmuckstück und
»men aber auch das einfachste Nachmittagskleid dekorativ
Rieben. Else Ruckli-Stoecklin.

Na zu Nr. 2 auf nebenstehender Seite

Skizze Nr. 1
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aus Deppiâkoàn, àie mit v/enìg Xeit unà keià snAeker-

tizt wvrà«» können, nnà àocll sine lLieràe suk sàiiàtsn
krsuvnklsicisrn sinà

Matàl, Oiàl lVr. !.- Lins 8 cm breite Dsppiokborts, braun.

Lum Sticken: Nässten in grün, mais unâ einer âicksrsn llsll-
braunen Dsppiokvolis. IS MstsUknöpts unâ sine lVlstsUkstts

rnit Nàn. (In isàsm Msrcsrislaâen oâsr Varsnksus srkâlt-

licll.) Lsrbsnsrklàrung: //////// Zrun mais

llsllbrsun. Sticksrtsn: Lpsnn- unâ Stsppstioks. Siebs /^.bb. lllr. 1,

Originslbrsits.

Material, Oàtsl à Z: Lins 4 cm breite DsppicdW

stalllblau. ^lollrsstsn in kuptsr, mais unâ llsllbrsun. S

sterne, 6 Metsllknöpks, 1 MstsUkstts mit Hàsn, Sti

Spann- unâ Xsttslisticb. Lsrbsnsrklsrung'.
icettsiistiob kupksr, Spannsticll mais

llsllbrsun llsllbrsun Risttslisticll. Lsrtigstè!

vis Qurtsl Don sutDon abkiittern. à

Diesmal vollen vlr Lucll âas Oellsimnis verraten. vie Ibr
U einàcken Mitteln sine biibscbs LrgsnziuQg su Lursm lllacll-

z. vâer ikbenâklsiâ erllsltsn konnt. Vir draucksn àsziu
einen ^irka ssclls Lsntlmstsr breiten Lil^strsiksn, einige

lolàssen, sekmale Lckniircksn, âls in «ter Lards Zut ?um
llsiâ passen, eins Hsnâvoll golâsnsr lllsgsl unâ bunte Stein-
>M. Dann kommt âss untsrllaltsnâs Spiel cies àorânsns âsr
mürcksn, Dressen, Steins unâ lllsgsl an âis llsllls, so class

âckorstlvss Ornament entstellt, vis cils àbdilâung 2slgt.
>s Versckluss âlensn ssclls krsisrunâs Locker, âls mit X.nopt-
ìàtiàn aus Osrn singstasst vsrâsn unâ âurell velclle vir
me sus korallenrotem, gslkem oâsr blauem Osrn gsârsllte
ioâ sieben.

à vsitsrss lVIoâsll väre sin mit bunten Olsspsrlsn ver-
àer Düllstreiksn, clen vir in jsâsm vossmsnterisgssckâkl
iàn. Olessr virâ mit sinsm Orosgrsinbsnâ sbgetüttsrt, âs-

K àer Mrtsl an LsStigksit gsvlnnt. Solclls Oürtsl sincl in
Wtêster ^sit ksrgsstsllt, dssnsprucllsn unser vortsmonnsis

(Ä!Z unâ vsrblnâsn âocd in reizvoller Vsise âis llauclli-srte
îêorMttsbluss mit <Zsm sckvsr^sn Lsiâsnjups, virken über
(à àllsnàlsiàsr getragen als kleines Scllmuästück unâ
àsu aber aucll âss sintscllste lllacllmittagsklsiâ âskorstiv
Dden. Liss Kuâli-Ltoeâlà

^ ni tir. aus nsbsnZtsiisnâsr 8sits

Zkiîis tir. 1
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